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Wir sind fertig - Bauende im Rabennest !
Sehr geehrte Genossenschaftsmitglieder —

Ja, Sie haben richtig gelesen - unser Grof3bauvorhaben, die Errichtung unserer
Wohnanlage Rabennest” mit 55 sehr schonen Wohnungen ist bereits fertig-
gestellt worden! Nachdem wir erst im Mai 2014 den symbolischen ersten
Spatenstich im Beisein vieler interessanter Gaste durchgefuhrt hatten, konnten
bereits im Oktober 2015 alle Wohnungen im vorhandenen Gebaude (Sieg-
fried-Berger-Straf3e 5) und im November 2016 sowie im Mai 2017 auch die
sehr schénen Wohnungen im errichteten Neubau (Siegfried-Berger-Straf3e 7)
durch unsere netten Mieter in Besitz genommen und bezogen werden.

Im Laufe des diesjghrigen Sommers wurden noch die Auf3enanlagen, insbe-
sondere um den Neubau herum, sehr dekorativ mit grof3zigigen Griinanlagen
aber auch weiteren Pkw-Stellflichen gestaltet.

Um die Errichtung der Wohnungen zu dokumentieren und spater Interessen-
ten zeigen zu kénnen, haben wir einen ca. halbstiindigen Film (vorerst Uber
den Bauablauf im vorhandenen Gebdude) erstellen lassen. Fall Sie Interesse an
dieser DVD haben, melden Sie sich gern bei uns.

Wir alle gemeinsam kénnen sehr stolz Uber das hier Erreichte sein! Wir kdnnen
sehr stolz sein auf unsere Wohnungsgenossenschaft , Aufbau” Merseburg eGl!

Aber nun zu anderen fir uns sehr wichtigen Themen. Auch in diesem Jahr fand
bereits im Mai unsere ordentliche Vertreterversammlung statt. Hierzu hatte
der Aufsichtsratsvorsitzende, Herr Michael Hayn, alle 50 Mitgliedervertreter
unserer Wohnungsgenossenschaft in das Radisson BLU Hotel Merseburg ein-
geladen. Einen ausfUhrlichen Bericht hierzu finden Sie in dieser Mitgliederzei-
tung.

Der Merseburger Benefizlauf, auch in diesem Jahr organisiert vom Lionsclub
Merseburg, wurde wieder durch die zahlreiche Teilnahme unserer Mitglie-
der und Mieter sowie weiterer fir die Genossenschaft laufender sehr enga-
gierter Laufer unterstitzt. Das erlaufene Geld (je gelaufener Runde zahlt die
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WG einen Obolus in die Benefizkasse) wird durch den Veranstalter wieder
fur die unterschiedlichsten Wiinsche der Kitas, Schulen, sozialen Trager und
Einrichtungen im Territorium zur Verflgung gestellt. Vielen Dank fur die super
Leistungen unserer und auch aller anderen Laufer, aber nattrlich auch fur die
tolle Organisation und die sportliche Stimmung an der Strecke. Eindrucksvolle
Bilder dieses Tages zeigen wir in dieser Mitgliederzeitung.

Man kann schon sagen — der Merseburger Benefizlauf ist wirklich ein grof3arti-
ges Event flr unsere Stadt Merseburg!

Weitere sehr schéne Berichte und Fotos unseres genossenschaftlichen Lebens
finden Sie auf den folgenden Seiten.

Und nun wiinschen wir lhnen viel Freude mit unserer Mitgliederzeitung 2017

Ihr Vorstand
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Nachdem im Rahmen einer gemeinsamen Sitzung von Aufsichtsrat und Vor-
stand sowie interner Beratungen des Aufsichtsrates Uber das Jahresabschluss-
ergebnis und den vom Vorstand vorgelegten Lagebericht fir das Geschaftsjahr
2016 ausfuhrlich beraten worden war, legten Aufsichtsrat
und Vorstand den 22. Mai 2017 fur die diesjahrige ordentli-
che Vertreterversammlung fest.

Unsere Mitgliedervertreter wurden durch den Aufsichtsrats-
vorsitzenden im Namen des gesamten Aufsichtsrats in das
Radisson BLU Hotel Merseburg, in den Tagungssaal einge-
laden und pinktlich um 17:00 Uhr begrift. Mit den Worten
,Sehr erfreut sind wir Uber die Aufnahme des Konzepts der
Genossenschaften in die Liste des immateriellen Kulturerbes
der Menschheit der UNESCO. Einer fir alle, alle fur einen.”,
wurde die Sitzung durch den Aufsichtsratsvorsitzenden, Herrn
Hayn, erdffnet.

Der Bericht des Vorstands ging dann ausfUhrlich auf die sehr guten Ver-
mietungsergebnisse und das erfolgreiche Geschiftsjahr 2016 ein. Die
Fertigstellung des Bauvorhabens \Wohnanlage Rabennest” sowie die
vollstindige Vermietung aller Wohnungen und der Gewerberdume
nahmen dabei einen wichtigen Stellenwert ein.

Danach wurden im Tagesordnungspunkt , Diskussion” vielfaltige Fra-
gen zum Unternehmen sowie zum taglichen Zusammenleben in der
Wohnungsgenossenschaft durch die Mitgliedervertreter gestellt und
ausfuhrlich durch Aufsichtsrat und Vorstand beantwortet.

Im Anschluss daran erfolgten die satzungsgemafien
Beschlussfassungen Uber den Jahresabschluss 2016
sowie die Entlastung von Aufsichtsrat und Vorstand.
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VSBI als Betreiber des neuen Birgertreffs
in der Wohnanlage ,,Rabennest”

Seit |. Februar diesen Jahres ist der Blrgertreff des Vereins zur sozialen und
beruflichen Integration e.V,, kurz VSBI, in der Siegfried-Berger-Str. 5 in Merse-
burg fur Besucherinnen und Besucher regelmafig gedffnet.

Im Erdgeschoss des vorderen Gebdudes der Wohnanlage ,Rabennest” der
Wohnungsgenossenschaft , Aufbau” Merseburg eG bieten die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des VSBI von Montag bis Freitag den Bewohnerinnen und
Bewohnern der Wohnanlage, aber auch den Biirgerinnen und Birgern Mer-
seburgs, eine Moglichkeit des Zusammenseins und der gemeinsamen Aktivita-
ten. Gemal3 dem inklusiven Ansatz des VSBI richtet sich die Einladung nicht nur
an Senioren oder Menschen mit Behinderungen, sondern an alle Menschen.

Der VSBI wurde 2005 von engagierten Birgerinnen und Burgern, Uber-
wiegend aus Sachsen-Anhalt, gegriindet und hat seinen Sitz seit 2007 in der
Domstadt. Der Verein setzt sich seit seiner Griindung fur die Inklusion von
Menschen mit Behinderungen und ein Leben zu Hause von alteren Menschen
ein, auch wenn diese schwer pflegebedirftig oder betreuungsbedirftig sein
soliten. Wir wollen mit unserer Arbeit verhindern, dass Menschen in Heime
oder Werkstatten fir Menschen mit Behinderungen verschwinden und dort
verwahrt werden oder einen Weg aus diesen Einrichtungen eroff-
nen“, so der Vorsitzende des Vereins, Herr Roger Schmidtchen.

FUr den VSBI seien diese Einrichtungen aussondernd und mit
der Konvention der Vereinten Nationen Uber die Belange von
Menschen mit Behinderungen und der Européischen Grund-
rechtecharta nicht vereinbar, so Herr Schmidtchen weiter. Der
Verein, der selbst Mitglied im Paritdtischen Wohlfahrtsverband
Sachsen-Anhalt ist, bietet daher eine kostenlose Sozialberatung

und Beratungen zum personlichen Budget fur Menschen mit
Behinderungen, einen Assistenzdienst sowie eine nied-

rigschwellige Unterstitzung fur Men-
' schen mit einem Pflegegrad an.

International vernetzt, beteiligt sich der
VSBI an europdischen Projekten und
Austauschmal3nahmen, um neue Impul-




se fur die eigene Arbeit zu erhalten und erfolgreiche Ansdtze Ubernehmen zu
kénnen. Neben dem Burgertreff hat der VSBI in Merseburg in der Sixtistr. 16 a
seine Geschéftsstelle mit der Verwaltung. Beratungen zum persénlichen Bud-
get, dem Assistenzdienst und niedrigschwellige Betreuungsangebote werden
auch in den Standorten Erfurt und Mansfeld erbracht.

Im Burgertreff beschaftigt der VSBI 4 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Kopf
und Antriebsfeder ist Frau Angelika Fischer, die seit 7 Jahren fur den Verein
tatig ist. Als Quereinsteigerin hat sie sich zur sozialen Beraterin qualifiziert und
organisiert seit vielen Jahren Projekte fir Menschen mit Behinderungen und
Senioren fur den VSBI. Sie wird unterstitzt von Herrn Stephan Korwie, der als
Rollstuhlnutzer selbst auf Assistenz zu Hause, im gesellschaftlichen Leben und
auch bei der Arbeit angewiesen ist. Er kann als Experte in eigenen Angelegen-
heiten am besten Uber die noch vorhandenen Barrieren im Alltag und vielen
Kopfen berichten und deren Beseitigung beraten. Erganzt und unterstitzt wer-
den beide durch 2 junge Damen im Bundesfreiwilligendienst, Frau Rohrbach
und Frau Blume, sowie durch die anderen hauptamtlichen Mitarbeiterinnen
und vielen ehrenamtlichen Unterstitzerinnen und Unterstitzern. Die fachli-
che Leitung des Beratungs- und Assistenzteams im VSBI hat Herr Christoph
Heynck (Diplom-Rehabilitationspadagoge).

Die Angebote im Burgertreff sind ausgesprochen vielfdltig. Zu den offiziel-
len Offnungszeiten von Montag bis Donnerstag zwischen 09:00 Uhr und
16:00 Uhr sowie am Freitag zwischen 09:00 Uhr und 14:00 Uhr stehen
die Rdumlichkeiten allen Besucherinnen und Besuchern offen. Im Blrger-
treff wird auch gemeinsam gekocht und gebacken, gespielt, und es werden

auch gemeinsame Ausfliige geplant. Dariiber hinaus werden zu be-
stimmten Zeiten Beratungstermine fiir Menschen mit Behinderun-
gen, Senioren und Angehdrige und Veranstattungen rund um die
Themen Barrierefreiheit, Inklusion, Pflege, Betreuung und Assistenz
angeboten. Ein regelmafiges Erzahl-Café rundet das Angebot ab.

Der Wochenplan hdngt im Eingangsbereich der Siegfried-Berger-
Str. 5 und am Burgertreff aus, wird aber auch in der Facebookgrup-
pe des Burgertreffs und auf der Webseite des VSBI (www.vsbi.eu)
veroffentlicht. Sie erreichen das Team unter (03461) 7448321

oder per E-Mail an buergertreff. merseburg@vsbi-online.de.
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Wir haben vollstes Verstand-
nis daftir, dass Sie nach einem
Trauerfall nicht als Erstes oder
Zweites daran denken, die
Wohnungsgenossenschaft  zu
informieren. Aber nur wenn
Sie uns so ein Ereignis per-
sonlich mitteilen, konnen wir
unsere Unterlagen auf aktuel-
lem Stand halten. Dann kann
es auch nicht passieren, dass
die nachste Betriebskostenab-
rechnung den falschen Mie-
ternamen enthélt,

Auch das gehort zum Leben dazu -
der Tod eines Genossenschaftsmitgliedes

Leider gehoren auch zu unserem Genossenschaftsleben traurige Ereignisse.
Diese Seite unserer diesjdhrigen Mieterzeitung méchten wir diesem ernsten
Thema widmen, dem Tod eines Genossenschaftsmitgliedes. Wir mdchten
heute die Frage stellen, was mussen die Angehorigen veranlassen, damit die
Genossenschaft in diesem Fall die Mitgliedschaft sachgemal3 ordnen kann?

Zuerst bendtigen wir in jedem Falle eine Kopie der Sterbeurkunde.
Danach mussen wir folgende Sachverhalte fur den weiteren Ablauf kldren:
Der Verstorbene war kein Genossenschaftsmitglied aber Mieter:

Der Mietvertrag kann von dem verbleibenden Mitglied und Mieter allein, aber
ansonsten unverandert, weitergeflhrt werden.

Der Verstorbene war Genossenschaftsmitglied und alleiniger Mieter:

In so einem Falle kénnen die Erben den Mietvertrag kiindigen. Zur Auszahlung
des Genossenschaftsguthabens bendtigen wir zusatzlich zur Sterbeurkunde
auch noch einen Erbschein, um die Erben zu erfassen. Das Genossenschafts-
guthaben wird dann satzungsgemdl3 im jeweils ndchsten Jahr nach dem Be-
kanntgeben des Todesfalls ausgezahlt, und zwar an die im Erbschein benannten
Personen.

Der Verstorbene war Genossenschaftsmitglied und einer von mehreren
Mietern der Wohnung:

Der verbleibende Partner mochte weiterhin in der Wohnung bleiben. Nattr-
lich, gern! Er muss allerdings Genossenschaftsmitglied werden. Wenn im Erb-
schein nichts anderes festgelegt ist, kénnen sogar die Genossenschaftsanteile
des verstorbenen Partners Ubernommen werden.

Bei den notwendigen Formalitdten ist Ihnen gern unsere Mitarbeiterin Frau
Lemke aus dem Mitgliederbereich behilflich.

Aber um sich den Weg zum Nachlassgericht zu ersparen, um einen Erb-
schein zu beantragen, haben wir fiir Sie noch eine andere Mdglichkeit mit
nachfolgenden Vertrag!
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Aufgrund rechtlicher Anderungen ist der
Abschluss eines Vertrages zugunsten Dritter
leider nicht mehr mdglich. # T —

Wir bitten um Ihr Verstandnis. _5 5_ FXTTETT Merseburg eC
|

WG ,,Aufbau‘ Merseburg eG Merseburg, .................

Information zum Vertrag Dritter gemaB §§ 328, 331 BGB

Wenn ein Erbfall eintritt, so stellt sich fir die Angehdrigen und Erben die Frage, was jetzt
zu tun ist, was wird aus der Wohnung, was wird aus der Mitgliedschaft in der
Genossenschaft usw. Oft wird in dieser Situation nicht daran gedacht, dass ein Mitglied
unserer Genossenschaft auch Uber ein Geschaftsguthaben verflgt, das grundséatzlich
Bestandteil der gesamten Erbmasse ist.

Fir die Auszahlung der Geschéaftsguthaben bedarf es der Vorlage eines Erbscheins oder
zumindest eines beim Nachlassgericht erdffneten Testamentes durch die oder
denjenigen Erben. Ein Testament ist nicht immer vorhanden und die Beantragung des
Erbscheins dauert meist geraume Zeit und kostet zudem Geld.

Wir als Genossenschaft bieten deshalb allen unseren Mitgliedern die Mdglichkeit an, die
Auszahlung des Geschéaftsguthabens im Todesfall einfacher zu regeln, und zwar durch
einen Vertrag zugunsten Dritter. Bereits zu Lebzeiten kann ein Mitglied durch
Abschluss dieses Vertrages mit der Genossenschaft fest vereinbaren, wer im Fall der
Beendigung der Mitgliedschaft durch Todesfall das Geschaftsguthaben erhalten soll. Das
muss nicht unbedingt der Erbe sein. Wenn das Mitglied mit der Genossenschaft einen
solchen Vertrag geschlossen hat, ist das Geschéftsguthaben nicht mehr Bestandteil der
Erbmasse. Das bedeutet, dass der im Vertrag zugunsten Dritter Begunstigte die
Auszahlung der Geschéftsanteile zum Falligkeitszeitpunkt verlangen kann, ohne einen
Erbschein oder ein Testament vorzulegen.

Dieser Vertrag kann vom Mitglied jederzeit schriftlich widerrufen oder auch geandert
werden, in dem z. B. andere Personen als Beglnstigte benannt werden.


Zmuda
Schreibmaschinentext
Aufgrund rechtlicher Änderungen ist der 
Abschluss eines Vertrages zugunsten Dritter 
leider nicht mehr möglich. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.


Aufgrund rechtlicher Anderungen ist der
Abschluss eines Vertrages zugunsten Dritter
leider nicht mehr maoglich.

Wir bitten um Ihr Verstandnis.

P Wohnungsgenossenschaft
e EXTUTTFEYT Merseburg eG
|
Vertrag zugunsten Dritter gemaB §§ 328, 331 BGB

Zwischen der Wohnungsgenossenschaft
»Aufbau“ Merseburg eG
BrauhausstraBe 4
06217 Merseburg

und dem Genossenschaftsmitglied

Mitglieds-Nr.: o

RV oY aF= T =T 1N =T 0 = N
geb.am:

WO N e e
wird Folgendes vereinbart:

1. Fur den Fall der Beendigung der Mitgliedschaft in der Genossenschaft durch Tod (§ 9 der
Satzung) kann

= 10 74 o 1= o
geboren am: ...,
110700 1] 0 = 0 N

die Auszahlung des gemaB § 12 der Satzung félligen Auseinandersetzungsguthabens
fordern.

2. Die WG ,Aufbau” Merseburg eG wird ausdriicklich ermé&chtigt, das
Auseinandersetzungsguthaben mit falligen Forderungen aus dem Nutzungsverhaltnis Uber die
Genossenschaftswohnung aufzurechnen und die Zahlung des nach Aufrechnung
verbleibenden Betrages an die unter 1. genannte Person zu leisten.

3. Das Genossenschaftsmitglied behalt sich das Recht vor, den Vertrag zu
andern oder aufzuheben. In diesem Fall hat das Mitglied der
WG ,Aufbau” Merseburg eG schriftlich von seinem Anderungsbegehren
Kenntnis zu geben und gegebenenfalls den neuen Bezugsberechtigten mit
Vor- und Zunamen, Geburtsdatum und Wohnanschrift zu benennen.

Vorstand Unterschrift Mitglied


Zmuda
Schreibmaschinentext
Aufgrund rechtlicher Änderungen ist der 
Abschluss eines Vertrages zugunsten Dritter 
leider nicht mehr möglich. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.


Sportlich aktiv —
Benefizlauf 2017

Das sportliche Highlight war auch in diesem Jahr wieder der
Merseburger Benefizlauf. Es ging wieder um die gute Sache —
mit mdglichst vielen Runden Geld fir Kinder und Jugendliche
unserer Region zu erlaufen. Das Tempo ist vollig nebensachlich.
FUr jeden gab es ein gelbes T-Shirt mit dem AWG-Chipmunk
auf dem Ruicken.

Die Rundenanzahl unserer Teilnehmer konnte sich wieder se-
hen lassen.

Plaiy  Mamg Mg Einma purgan; Iowinr
-8 Tauche Barbara WG "Aulbau” Merseburg e0 &0 763
17 Mittag e WG "Aufbau” Merseburg eh FF] 755
21 Mitsche  Raimer WG "AuTbau® Merseburg o3 £ 754
i Schick Patrick WG "Aufbau® Merseburg &G 28 766
& Zruda Benjamin WG "Aulbau” Merueburg of 28 TS5
a7 iemke Lupcas WG "Autbau” Merseburg eG 4 T6L
22 Gunthad  Lirmch Wi "Aufbau® Martaburg &6 0 756
plirH Tauche Jeniler WG "Aulbau” Merseburg &0 15 Tl
1ig. Maller  Steffen W "AuTbau” Merseburg e 17 754
166, Loott Bianca WG "AuThau” Memeburg o6 15 THO
204, Matalla Gerd WG "Aufbau® Merseburg &G 11 751
356, Hofmann  Henry WG "Aufbau® Merteburg &G bii} This
a1z, piitener  Karin WG "AuThau” Merseburg &6 9 753
rrEN Hafmann Hanrfiata Wl "Aufhau® Marcaburg el B %T
497, Tchnglder Barbara WG "AuTbau”™ Merieburg o8 7 750
59, Gunther Rema Wi "Aufbau” Merseburg eG & 757
16 Tellnehmer 30 funden
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Ubrigens - maéchten wir aus
gegebenem  Anlass  darauf
hinweisen, dass auch Katzen-
streu nicht Uber das WC oder
andere Abfliisse zu entsorgen
ist. Daraus entstehen grof3e
Verstopfungen in den Abfluss-
und Grundleitungen des Hau-
ses mit allen unangenehmen
Erscheinungen wie Rickstau
teilweise Uber mehrere Eta-
gen. Und die finanziellen Kos-
ten flr die Rechnungsbeglei-
chung hatten wir stattdessen
auch lieber fir eine neue Tur
oder neue Fenster in lhrer
Wohnung verwendet!

Instandhaltung - Verstopfungen
beseitigen und vermeiden

Uber die unterschiedlichen Abfliisse in Kiiche und Bad denkt man meist nicht
nach, sie funktionieren einfach. Das Wasser lduft ab und alles ist gut. Manchmal
kommt es jedoch vor, dass ein Abfluss verstopft und das Wasser nicht abflief3t.

Die ,, goldenen Regeln® fiir freie Abflussleitungen:

I. Verstopfungen vermeiden

Sie kédnnen mithelfen, Verstopfungen zu vermeiden, indem Sie Hygieneartikel
nicht Uber das WC entsorgen. Diese gehéren in den Restmill. Ebenso sind
Speisereste, Frittierfett und Saucen nach dem Erkalten in dem entsprechenden
Mulleimer zu entsorgen.

2. Verstopfungen beseitigen

Beginnende Verstopfungen bekdmpfen Sie am besten mit einer handelstbli-
chen Haushaltssaugglocke zur Abflussreinigung. Sollte diese Malnahme keinen
Erfolg haben, wenden Sie sich bitte an die Geschaftsstelle der Genossenschatt.

3. Fehler vermeiden

Versuchen Sie keinesfalls, beginnende oder bestehende Verstopfungen mit
Reinigungsgranulaten oder Pulvern zu bekdmpfen. In der Regel sind diese Rei-
nigungsmittel wirkungslos. Sie lagern sich in den Abflussleitungen ab und die
Ablagerungen erreichen die Harte von Beton.

Bitte montieren Sie keinesfalls an Abldufen von Badewannen und Duschen.
Diese Reinigung muss durch einen Fachmann erfolgen.

4. Vorbeugung
Damit der Abfluss nicht so schnell wieder verstopft, hilft ein bisschen
Vorbeugung. Je weniger Haare, Essensreste und sonstige Fremdstof-

fe in den Abfluss gelangen, um so seltener wird er verstopfen. Ein
Abflusssieb, dass Uber den Abfluss gelegt wird, fangt Haare und Essens-
reste auf und kann in den Abfalleimer entleert werden.




Baufertigstellung der Wohnanlage
Siegfried-Berger-Stral3e 5/7

Es ist geschafft! Nachdem der erste Bauabschnitt des Neu-
baus Siegfried-Berger-Stra3e 7 mit 9 Wohnungen bereits
zum O1.11.2016 vermietet werden konnte, wurde nun der
zweite Bauabschnitt mit 19 Wohnungen zum 01.04.2017
fertiggestellt. Zum 01.05.2017 waren alle 28 Wohnungen
vergeben, das bedeutet 100 % Vermietung!

Alle Wohnungen, gebaut wurden 2- bis 4-Raum-Wohnungen,

sind mit Wanne und bodengleicher Dusche ausgestattet, be-

sitzen eine Terrasse oder eine Loggia und sind barrierefrei

zu erreichen. Weiterhin sind sie mit einer FuBBbodenheizung
ausgestattet, die sich zimmerweise individuell regulieren lasst.
Samtliche Bédder sind mit einem beheizbaren Handtuchtrockner
ausgestattet. Besondere Schmanker! sind die oberen Giebelwohnun-
gen, da sie eine Dachterrasse besitzen.

Nachdem nun die Wohnungen fertiggestellt und vermietet sind, kon-
zentrieren sich die weiteren Arbeiten auf die Neugestaltung der Au-
Benanlagen.

Wenn diese Arbeiten im

August abgeschlossen sind,

freuen wir uns, den einge-
zogenen Mietern ein hof-
fentlich gelungenes Wohnen-
semble in der Kombination
Altbau/Neubau/Griunflache
bieten zu kénnen.
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Ec‘_l E In den vergangenen Wochen beschiftigte man sich abseits des typischen
~ Vermietungsgeschéftes innerhalb der WG ,Aufbau® intensiv mit dem Thema

»<Anforderungen eines aktuellen Internetauftritts“. Auch wenn unsere liebevoll
gestaltete Internetseite lhnen und auch uns Uber die letzten Jahre sehr ans

E 1 Herz gewachsen ist, kommt sie mittlerweile technisch an ihre Grenzen. Und
dies ist leider nicht einfach mit einem Update behebbar, denn die Nutzung von
Webauftritten an sich hat sich in den letzten Jahren gewandelt.

Die Nutzungsrate mobiler Geréte wie Smartphones und Tablets
ist exponentiell gestiegen. Das Statistische Bundesamt gab in der
Studie ,Private Haushalte in der Informationsgesellschaft (IKT) —
Fachserie |5 Reihe 4“ (erschienen am 19.01.2016) an, dass 81
% der Internetnutzerinnen und -nutzer mit einem Handy bzw.
Smartphone online gehen (bezogen auf das |. Quartal 2015).
Das entspricht ca. 62 Millionen Menschen! Die ,traditionelle”
Internetnutzung via eines Desktop-Computers erreichte mit
65 % lediglich Platz 3, noch hinter Laptops/Netbooks. Diese
Anderungen der Nutzungsart betreffen nahezu alle Altersgrup-
pen gleichermafen. Selbst bei den Uber 65-jdhrigen nutzen
55 % Internet und mehr als jeder Dritte nutzt dazu ein mo-
biles Gerat.

Doch warum ist eine Anderung der Darstellung einer Homepage bei
der Vielzahl an unterschiedlichen Endgerdten Uberhaupt notwendig?

Da Smartphones eine deutlich geringere Bildschirmgrof3e als Compu-
ter aufweisen und oft auch noch vertikal in der Hand gehalten werden,
ist es nicht moglich, die ganze Internetseite in voller Pracht und Breite
LESBAR darzustellen. Die Folge ist schwindender Lesekomfort, der sich
bis zur Frustration durch haufiges partielles VergréBern (hineinzoomen)
entwickeln kann.

Doch trotz all der Melancholie ist ein Silberstreif am Horizont zu erkennen:
unsere neue Homepage!




Im Rahmen einer Arbeitsgruppe sind nach kurzweiligem Haareraufen Ideen
entstanden, um unsere Website den aktuellen Gegebenheiten und Gewohn-
heiten der Nutzer anzupassen. Mit Hilfe eines sogenannten ,Responsive De-
sign” ist es uns nun moglich, die Internetseite fir jedes internetfahige Endgeréat
lhrer Wahl optimal darzustellen.

So werden ab sofort sémtliche Elemente wie z. B. Texte oder Bilder nicht
mehr statisch verankert, sondern in einer Art Flie3text hinterlegt. Je nach Dis-
playbreite sortieren sich diese Elemente nun wie von Zauberhand.

Besuchen Sie unsere neue Internetseite bei Gelegenheit doch einfach mal wie-
der unter der bekannten Adresse www.wg-aufbau-merseburg.de. Vielleicht

sogar mit lhrem Smartphone oder Tablet. ;)

Wir winschen Ihnen viel Spaf3 beim Durchstébern.

Girls‘Day —
ein Zukunftstag flir Madchen

Der Girls'‘Day — Madchenzukunftstag — ist das grofite Berufsorientierungspro-
jekt fir Schilerinnen weltweit. Seit dem Start dieser Aktion im Jahr 2001 ha-
ben etwa 1,8 Milionen Madchen teilgenommen. Im Jahr 2017 erkundeten
rund 100.000 Madchen Berufsangebote in den verschiedensten Bereichen.

Auch unsere Wohnungsgenossenschaft offnete - bereits zum dritten Mal - ihre
Taren. Sarah-Marie Sachse, Schilerin einer 7. Klasse, nutzte die Moglichkeit,
an diesem Tag einen kleinen Einblick in die vielschichtige und abwechslungsrei-
che Immobilienwelt zu gewinnen.

Von der Archivierung von Mitgliederakten, Ablage von Betriebskostenabrech-
nungen, der Zuordnung von Rechnungsbelegen, der Abstimmung von Zah-
lungslisten und Kontoausziigen bis hin zur Vorbereitung und der Teilnahme an
einer Wohnungsabnahme reichten die Tatigkeitsfelder.

Wir hoffen, es war fur Sarah ein spannender Tag. Wir haben
uns gefreut, Sie an diesem Tag begleiten zu dirfen.

i
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www.wg-aufbau-merseburg.de
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Merseburger
Inklusionstage

Im Rahmen der |. Merseburger Inklusionstage am 09.05.2017 hatte der Ver-
ein zur sozialen und beruflichen Integration VSBI e.V. zu einem Fest in seine
neuen Geschéftsrdume in die Siegfried-Berger-Stral3e 5 in Merseburg einge-
laden. Dieser Einladung war auch das Team der WG ,Aufbau” Merseburg eG
mit einem Informationsstand in der Wohnanlage Rabennest” gefolgt. Ein herz-
liches Dankeschén zu allererst an alle Gaste, Beteiligte und Unter-
stUtzer fUr diese gelungene Veranstaltung. Ein besonderer Dank
gilt dem Organisator der Inklusionstage dem VSBI, aber auch der
Stadt Merseburg und der Aktive Betreuungsleistungen GbR fur ihr

Engagement.

Ziel der Inklusionstage war es, auf dem Weg zur Gleichstellung

von Menschen mit Behinderungen weiter voranzuschreiten un-
ter dem Motto ,Einfach fir alle — Gemeinsam gestalten wir ein
barrierefreies Merseburg®.

Wussten Sie eigentlich, dass wir mit Frau Lemke und Herrn
Zmuda gleich zwei der ersten zertifizierten Wohnberater fir
dltere und behinderte Menschen Mitteldeutschlands in unseren ei-
genen Reihen haben, um dieses Ziel aktiv zu unterstitzen?

Durch Krankheit oder Unfall bzw. mit zunehmendem Alter ist das
selbstbestimmte Leben in einer Standardwohnung oftmals schwierig.
Es gibt jedoch zahlreiche Moglichkeiten zum Badumbau, zum Einsatz
von Hilfsmitteln wie Haltegriffen oder Nachtbeleuchtung und anderen
kleinen Haushaltshelfern, um diverse Barrieren aus Ihrem Alltag zu
entfernen. Unsere beiden Wohnberater konnten so wéhrend der Ver-
anstaltung zahlreichen Besuchern des Inklusionstages Tipps, Ratschldge
und Hinweise mitgeben.

Mochten auch Sie mit uns Uber das Thema sprechen? Kein Problem!

Mit Hilfe des folgenden Gutscheins kénnen Sie sich véllig kostenfrei einen Ter-
min fir eine Wohnberatung sichern. Wir freuen uns auf Sie.

14
t h’ eﬂ n = m””““"“"g‘g*";:::;zzzfg
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fum eine kostenlose («
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/. Geburtstag

Stadt-Teil-Zentrum West

Im ,verflixten* 7. Jahr wurde im April der 7. Geburtstag des Stadt-Teil-Zent-
rums in West ordentlich gefeiert. Frau Schneider, unsere Vorstandsvorsitzende,
und Frau Hillmann vom Aufsichtsrat gratulierten zu diesem

Ereignis und wiinschten alles Gute fur die Zukunft.

Frau Schneider hatte sogar noch den SuperSonntag von

2010 mit dabei, worin Uber die Eréffnung des STZ in West
berichtet wurde. Immerhin war es 2010 das erste Stadt-Teil-
Damit wurde viel Neuland betre-
ist die ,Frau der |. Stunde”. Sie ist
von Anfang an mit viel Engagement und Herzblut dabei. Sie
und ihr Team sind immer bestrebt, den Besuchern ein ab-
wechslungsreiches Programm zu bieten, sei es zu Vortragen,
Ausfliigen oder einfach nur ein kleines Schwatzchen bei Kaffee

Zentrum in Merseburg.

ten. Frau Petra Herrigt

oder Tee.

Fur allen

Seit sichen Jahren Anla

Generationen

Treff und m#@mmmmmm

Bearhenh

ufstelle,

§ aufgehan e wisben| g

b e
2 . o dom e e
s Stodinii-Zemtram B Ly e wine S
o Tl " [ Al
k" e i Ty Wik
At i ATt fast wort al i
A o il
3 At VIR POTIREREREN 5 - Feniiam
mmmm, b it W i i e A e saftiesi-In .
"] w“—-.vm--k L) "‘*‘lh s A ahnusgos Vst sull g cupeilig £ ¥
T wip San 3 i} LR - e
g Wt glun. Eraf® T Pk s e v qnanranes e : it
fertrumn in e T8 js [l Suineslienind y ey - geiondett
.|sa‘“‘ Bl el :‘ o iy DR godltnn ‘\-" “ - vt " -.-l
o e ¢ NARAY g
it T e BT |: Retreinang, erivhg et ¥ et 1yt AR
sasineily, sher aueh RIUEE Ll o phipenistete B o Caatalion,
::‘--rr sAcwtsrT 1“";' :M o wovichen R ko -:“r.n.l";-lﬂ“'“"‘"""" f
e, manivie. ot EICR e, fesfbmarhd T Cch eiiige et
}nm o e l.mmv:'ﬂl-"‘ Ry Ve --.lu‘_:.«wu: e _-;_-“““u". o
g Achuln  Viemt §FF L o g ond AR SETEEE ot Ml kaon
S e St zvneren et honans, el A8 "‘r‘ et 0 TR anli e
i A L g i e R # R W
R ENER ndglichi m  che e l:'- o v LimertiAnng aapiien VO
Seit Apeil 000 ¢ 4ri? L N ey o [l ke od 8
i Taams b TV iperechal e alarerherde pien Angct slahe -
whrgersrationed e o Lk y St Tt ":“+ -
Iy bt ol 1w n Stk

vt e il

i
u_u,—m i Stadieils

P Hes i SR
g Anspeechpaniey B

e Bipachios, (b Aon 1%
¥ wh =
vy Tl gt g I'I‘hll--_a..
[ T hahials, WY "

jeidn iy o belliin a7

bl
Rervrtstu halws &

et W AU
o Madhara
ot b

4 v Eriltheminiaid
Afian etuten dan P
—— Bt

;i sl AT dr
pedyhral. dey WO

Wochenspiegel

FREDDY‘S MITGLIEDERZEITUNG



Woussten Sie schon... dass unsere Woh-
nungsgenossenschaft Wohnungen mit Auf-
zug im Stadtzentrum von Merseburg hat?

In den Jahren 2013 und 2014 hat die Genossenschaft in den Hausern Sand
5 und Sand 7 jeweils 2 innenliegende Personenaufziige einbauen lassen. Die
Kosten dafiir betrugen insgesamt tber 300.000 EUR. Die Aufziige wurden
in die Treppenhausaugen eingebaut. Sie sind somit au3en am Gebdude nicht
sichtbar, aber dennoch vorhanden mit all ihren Vorteilen!

Die Aufziige halten auf jeder Etage, und ob Jung oder Alt, keiner muss
mehr Treppen steigen!

e ‘ Im Rahmen dieser Modernisierungsmal3nahme wurde auch die Ein-
gangstreppe erneuert und eine Rampe fur Kinderwagen, Fahrrader,
Ll | —_— Rollatoren usw. angebaut. Die Wohnungen im Sand 5 und Sand 7
verfUgen alle Uber einen Balkon oder eine Terrasse. Es sind alle Woh-
nungsgrof3en vorhanden, von Einraum- bis Vierraumwohnungen.

Haben Sie Fragen oder méchten Sie eine solche Wohnung
besichtigen, sind lhnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
aus dem Vermietungsbereich gern behilflich!

gb.en Wohnen yng
EII'Ie SChonen! d Wohnungsgenossensch ft

——_a Merseburg eG

I

Hier miissen Sie kei
e keine Tr i
d : CPPCH stel;
¢ ieert glufz.u%-l hﬁh auf jeder Etage! An? ‘;Z’nie;‘/r;
Wir helle, sanierte Balk :
;/ieersch;edenen GréBen — ypq ;’:‘;’V K/}I‘;““gen 'in
2u FuB auf dem Mcrseburger Mark?ten i
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H?chschulinformationstag 2017 -
wir waren wieder dabei!

Am Sonnabe
nd, den 29. Apri
d, . April 2017 war [
;s war mal wieder Hochschulzeit ot
um i i .
P lntl:ochschuhnformaﬂonstag wurde geladen
ressenten war es i ' ,
o | ganz sicher nicht zum
- Vergletungsteam hatte keine Langeweile cfeden
packte ihre Sachen i
. , aber nicht in Ei
o in Eile.
un|Sr wgtllten gern beratend zur Stelle sein
er Stand war sehr ’
. gefragt...wir w. [
Viele waren sehr interessiert sren et ane slen
was in ei nsct
iy EIte|rner \;\/zhngememschaft so alles passiert
n und die zukUnfti S l
et gen Studenten waren s ieri
P ressenten gerecht zu werden, war seh - i
o ;uen uns auf eine gute Vermietungszeit recnwere
! eine g
emesterbeginn ist ja nicht mehr so weit!!!

Sponsorin izai
g Polizeisportverei
Merseburg e.V. g erein

Zum Jahresend i
e erreicht uns ei .
Me o ein Dankesch
habr;f:i;g fur die Unterstitzung im Jahr 201 6or|;)'de|i' v
.. . |
o Sehr Uber unsere Werbeartikel wi © Knder
ns und Seifenblasen gefreut ie z. B. Luftbal-

Ao POV MERSEBURGE.V.
! Volker Veit Am Goldgraben 3 06217 Merseburg Tel: 03461/ 209187
er@toninede  Home pag® ® Mitpilipsv-merseburg-de/

I, i
FLfr Mail : veitvolker@t:

Merseburg. 06.12.2016

Ihre Unterstiitzung des PSV Merseburg eV.

geehrte Frau Schneider,

m Namen der Mitglieder ¢ PSV Merse!
Unterstitzung im Spordan’ 2016 bedanken-
1 Sie uns die Basis fur eine &
ligliederzuwachs und hervorre

Sehr
burg €.V méchte ich mich herzlich fior Ihre

rbeit, die sich in

nder- und Jugenda
n widerspiegelt-

rfolgreiche Ki
rtiichen Ergebnisse

Damit sichertet

einem guten Mi genden spo!
,leolauslumie\‘ ‘

'400 Startern aus

nnen esjahriges
1t hervorragend

Als absoluten sportlichen Hohepunkt KO
ernational darstellte. Mit ca-

pezeichnen, welches sich mehrmalig ints
chien haben wir Merseburd und den Judospo

wir unser di

Deutschland und Tsch

dargestellt.

Wir bedanken uns nochmals recht herzlich und winschen Ihnen persﬁn\inh viel Gesundheit
es Geschaftsjahr 2017.

und Ihrer Firma ein erfolgreich

Mit freundlichen Griiken

PSV Merseburg eV.
FFa
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Stadtteil Merseburg-Nord

Charaktervolle, ruhig gelegene Altbauten erfreuen sich steigen-
der Beliebtheit bei unseren Wohnungsinteressenten. Durch
besondere Grundrisse der Wohnungen kénnen Sie sich in der
grinen Oase richtig wohlfuhlen.

Stadtteil Merseburg-West

: Sportplatze Sportpléitze

Ny

Siidpark
In diesem Wohngebiet ist das meiste ,Grin" unserer Stadt. Es @
gibt die verschiedensten Grundrisse und Ausstattungen unse-
rer Wohnanlagen, teilweise auch mit Personenaufzug. Kurze
Wege zu offentlichen Verkehrsmitteln, Einkaufsmoglichkeiten
und Gastronomie.




Stadtteil Am Schlossberg

Stadtpark

Ein Wohngebiet mit Blick zum Schloss und in unmittelbarer
Nahe zum Schlossgarten. Zentral gelegen, da Einkaufsmoglich-
keiten, Kindereinrichtung und die Innenstadt leicht zu erreichen
sind. Vielfdltige Freizeitangebote wie Kino, Fitness, Restaurants
usw. sind vorhanden. Dazu finden Sie hier schon Mietpreise
unter 3,- Euro/m?2 Wohnflache.

Gotthard-
Stadtteil Merseburg-Mitte

Direkt in der Innenstadt befinden sich unsere attraktiven,
modernisierten Wohnungen. Teilweise Uber eine Terrasse
erreichbar und mit einem ebenerdigen Wohnungszugang.
Zentral gelegen, viele Einkaufsmaoglichkeiten, Freizeitangebote,
Sehenswirdigkeiten (Schloss u.a.).

Alle rot gekennzeichneten Wohngebiete sind
Hauser unserer WG ,,Aufbau‘ Merseburg.

\‘
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Wenn Gaste kommen, wird eine
Gastewohnung von der Genossenschaft
genommen!

NEU:

Viele Géste und Bewohner unserer Gastewohnungen erwarten heutzutage ei-
nen Zugang zum Internet. Deshalb risten wir technisch auf und lassen in jeder
Géstewohnung einen WLAN-Router installieren. Damit kdnnen die Besucher
einen kostenlosen Internet-Zugang nutzen und schnell, einfach und kabellos
im Netz surfen.

ALTBEWAHRT:

Wenn sich liebe Gaste bei Ihnen angemeldet haben, aber der Platz in der
Wohnung knapp ist, dann rufen Sie gleich bei der Wohnungsgenossenschaft
an und reservieren Sie bei Frau Henschler unter der Telefonnummer (03461)
33 42-15 eine unserer drei komplett eingerichteten Gastewohnungen!

Dies sind die Preise fiir die Anmietung der genannten Wohnung inkl.
Waischewechsel und Endreinigung:

|. Unteraltenburg 53
In dieser Wohnung kénnen bis zu 5 Personen Ubernachten.

FUr diese Wohnung bezahlen Sie insgesamt:

69,00 EUR fiir eine Ubernachtung

46,00 EUR pro Nacht ab 2 Ubernachtungen
37,00 EUR pro Nacht ab 4 Ubernachtungen
inklusive Pkw-Stellplatz.

2. Klobikauer StraBe 109
In dieser Wohnung kénnen bis zu 4 Personen Ubernachten.

FUr diese Wohnung bezahlen Sie insgesamt:
59,00 EUR fuir eine Ubernachtung

41,00 EUR pro Nacht ab 2 Ubernachtungen
32,00 EUR pro Nacht ab 4 Ubernachtungen




3. Breite StraBe 2
In dieser Wohnung kénnen bis zu 6 Personen dbernachten.

FUr diese Wohnung bezahlen Sie insgesamt:

69,00 EUR fiir eine Ubernachtung

46,00 EUR pro Nacht ab 2 Ubernachtungen
37,00 EUR pro Nacht ab 4 Ubernachtungen
inklusive Stellplatz.

Nur eine friihzeitige Reservierung sichert Ihren Wunschtermin!

Denn unsere 3 Gastewohnungen sind sehr begehrt! Wir vermieten die Woh-
nungen auch immer haufiger Uber einen ldngeren Zeitraum von mehreren
Wochen z. B. an die Hochschule, an Fernstudenten, an Firmen, Hotels usw.
Genau wie in den Vorjahren waren die Wohnungen auch im Jahr 2016 wieder
fur viele Tage vermietet.

Breite Str. 2 94 Ubernachtungen
Klobikauer Str. 109 148 Ubernachtungen
Unteraltenburg 53 151 Ubernachtungen.

Wir wiinschen lhnen und lhren Besuchern auch in Zukunft viel Freude in Mer-
seburg!

FREDDY‘S MITGLIEDERZEITUNG

AUSGABE 2017



Betriebskostenabrechnung 2016

Eine der hdufigsten Fragen im Zusammenhang mit der Betriebs- und Heizkos-
tenabrechnung fur das Jahr 2016 war folgende:

,»Ich habe doch nicht anders geheizt als auch in den vergangenen Jahren. Ich
habe das Thermostatventil immer auf der gleichen Stellung (zwei/drei) ste-
hen. Und trotzdem mussich mehrzahlen. Da kann doch was nicht stimmen!*

Die jahrlichen Witterungsbedingungen sind immer unterschiedlich, so dass
man nicht von gleichen Bedingungen sprechen kann.

So zeigt der Vergleich des Verbrauchs fur Fernwdrme, dass der Warmever-
brauch entsprechend den Witterungsbedingungen in den Jahren 2014 - 2016
im Gesamtunternehmen angestiegen ist.

Jahr Verbrauch

2014 17.015,37 MWh
2015 | 7.347,36 MWh
2016 18.150,31 MWh

Und selbstverstandlich ist objektiv die bendtigte Energie, um einen Raum auf
z. B. 20 Grad Raumtemperatur zu erwdrmen hoher, je niedriger die Auf3en-
temperatur ist.

Auch wenn Sie subjektiv der Annahme sind, dass bei gleicher Stellung z. B. ,2"
am Thermostatventil doch nicht mehr verbraucht werden kann.

Funktionsweise der Thermostatventile:

Thermostatventile an den Heizkérpern regeln die gewlinschte Raumtempe-
ratur. Das Ventil &ffnet sich, wenn die Raumtemperatur unter den von Ihnen
eingestellten Wert absinkt und es schlief3t sich, wenn die Temperatur erreicht
ist. Der Heizkorper kihlt dann aus und erwdrmt sich wieder, wenn sich das
Thermostatventil wieder &ffnet. Ein stdndiger effektiver Kreislaufl Geben Sie
dem Thermostatventil auch die Chance, selbstandig zu regeln und bedienen
Sie es nicht wie einen Wasserhahn — auf und zu.




-y

Ein stdndiges Ab- und Aufdrehen der Heizung verbraucht ndmlich mehr Heiz-
kraft, als wenn die Heizung konstant auf einer Stufe (z. B. 2,5) lauft. Durch ein
stdndiges Herunterfahren der Heizung kihlen nicht nur die Rdume, sondern
auch die Wande und Mbobel aus. Schalten Sie dann die Heizung wieder an,
mussen nicht nur die Luft, sondern auch die ausgekihlten Wande und Mobel
erwarmt werden - und das kostet!

Lassen Sie allerdings die Heizung konstant laufen, bleiben Wénde und Mébel
warm, und es entsteht vor allem ein behagliches und gesundes Raumklima
zum Wohlfuhlen.

Bestes Beispiel: Auch in hrem Kihlschrank befindet sich ein Thermostat. Doch
den schalten Sie sicherlich nicht ab, wenn die gewiinschte Kihltemperatur er-
reicht ist.

Also Wichtigstes Prinzip - Hande weg vom Thermostatventil!

Mehr erfahren Sie wieder in |hrer jdhr-
lichen Betriebskostenzeitung, die Sie im
BeTRIEBSKOSTENZEITUNG — Dezember 2017 erhalten werden.

AUSGABE 2016

2016 haben wir Sie ausfihrlich Gber ak-
tuelle Themen und die Preisentwicklun-
gen bei den Kosten fir Abfallentsorgung,
Grundsteuer, Wasser, Abwasser, Nieder-
schlagswasserbeseitigung, Fernwarme,
Winterdienst, Grinlandpflege und Haus-
reinigung informiert. Bleiben Sie neugierig
und schauen Sie mal rein.

In eigener Sache - Erfassung der Anzahl der im Haushalt
lebenden Personen

Ab dem 01.01.2017 trat die neue Miillgebiihrensatzung in Kraft. Uber die
Anderungen haben wir Sie ausfiihrlich in der Betriebskostenzeitung 2016 in-
formiert.

Unter anderem dndert sich die haushaltsbezogene Grundgebthr. Wéhrend
bisher diese einheitlich 58,92 € unabhangig von der Anzahl der im Haushalt
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lebenden Personen betrug, ist diese ab 2017 abhangig von der Anzahl der in
einem Haushalt lebenden Personen.

Die Anderung der Miillgebiihrensatzung beschiftigt unsere Wohnungsgenos-
senschaft bereits seit Mitte des Jahres 2016. So haben wir u. a. bereits im Ok-
tober 2016 an die Kreisverwaltung die damals bekannten Personenhaushalte
gemeldet, ohne fir die Richtigkeit der gemachten Angaben Gewahr zu leisten.

Anlage zum Schreiben vom 14.10.2016
an die Kreisverwaltung Saalekreis, SG Abfallwirtschaft

Kundenr. StraBBe Anzahl | IPH 2PH 3PH 4PH Leer-
019900360 / Whg. und Wohnung
mehr

001 Klobikauer Str. 64 a-c | 18 6 9 0 0 3

.005 Klobikauer Str. 66-70 | 18 9 4 2 0 3

290 Klobikauer Str. 72-76 | 18 |4 2 0 I |

Da nicht immer z. B. Kinder, die geboren werden, angemeldet oder Kinder,
die aus dem Elternhaus ausziehen, abgemeldet werden, haben wir uns in |h-
rem Interesse entschlossen, im Laufe des Jahres 2017 per Hausaushang die im
Haushalt lebenden Personen abzufragen.

lhre aktuellen Angaben Uber die im Haushalt lebenden Personen werden ohne
Benennung von Namen an die Kreisverwaltung Saalekreis, Dezernat Il Um-
weltamt/Sachgebiet Abfallwirtschaft in oben benannter Form weitergeleitet.

Soliten Sie im Laufe des Jahres Personenzahldnderungen mitteilen, beno-
tigen wir einen Nachweis wie z. B. An- und Abmeldungen beim Einwoh-
nermeldeamt.
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Mehr als mein halbes Leben
bei der , AWG*

Es sind genau 32 Jahre und 104 Tage gewesen, denn ich werde ab dem
01.07.2017 in den wohlverdienten Ruhestand gehen.

Angefangen bei der ,AWG" (Arbeiterwohnungsbaugenossenschaft) habe ich,
verantwortlich fir Vermietung und Mitgliederwesen, als die Geschéftsstelle
noch in der E.-Thalmann-Str. war. Im Herbst 1985 wurde das Geschaftsgebdu-
de in der Brauhausstraf3e 4 nach dem Umbau der Biros sowie den Raumen
fur Elektriker, Klempner und Maurer fertig, und wir sind umgezogen.

Zu dieser Zeit gab es noch keine Computer. Es wurden unsere Mieter und
Mitglieder auf Karteikarten gefihrt. Zahlungseingange fur die Mieten und der
Genossenschaftsanteile wurden mit einer riesigen Buchungsmaschine gebucht.
Dann, 1992, wurden wir die Wohnungsgenossenschaft ,Aufbau” Merseburg
eG. Es sind Computer gekauft worden und die Karteikarten und Buchungsma-
schine waren Geschichte. Aber jede Zeit hatte etwas Besonderes.

Damit lhr noch weiter eine Erinnerung an mich habt, verrate ich heute ein
Rezept meines Lieblingskuchens, der ganz lecker ist.

Wir wiinschen Frau Sorger
weiterhin alles Gute, beste
Gesundheit und viel Spafl3 und
Freude mit ihrer Familie.

Das Team der WG ,Aufbau”
Merseburg eG

Kirschkuchen mit Schokoladendecke!

250 g Margarine, 5 Eier, | Tl. Backpulver, 400 g Mehl, 250 g Zucker
Alles zusammenrihren, den Teig auf ein Blech verteilen und saure Kirschen
mit oder ohne Steine aufbringen und backen.

Wenn der Teig kalt ist: Schokoladendecke!
2 Eier, 6 Loffel Zucker, 5 Loffel Kakao, 250 g Kokosfett

(flussig)

Wer es noch besser haben will kann unter die Schokoladen-
decke noch eine Buttercreme machen: | Stiick Butter und |
Packchen gekochten kalten Pudding zusammenriihren.

Guten Appetit und gutes Gelingen und vielen Dank fiir das
jahrelang entgegengebrachte Vertrauen wiinscht lhnen lhre
Regina Sorger.
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Chili-Curry — fur Einsteiger,
die wie Profis wirken wollen

Ich prasentiere mein Lieblingsgericht. Es ist super unkompliziert und stressfrei
in der Zubereitung. Es funktioniert auch bei kleinen Kiichen und ist bestens ge-
eignet fUr einen entspannten Abend mit Freunden. Es ist schlicht und ergreifend
pradestiniert fir Studenten-WG's, da es nur wenige (und vor allem einfache)
Arbeitsschritte beinhaltet, die man praktischerweise gut auf mehrere Kéche
verteilen kann.

Versucht es doch einfach einmal.

Zutaten

2 Stiick Hahnchenbrustfilets

Y2 Dose Pfirsiche

2-4 Packungen Bacon

| Flasche Curry-Ketchup

| Flasche Chili-Ketchup

| Kaffeetasse/Person  Basmati Reis

ca. /4 Packung Gouda-Reibekase

Paniermehl

Gewlirze: Salz, Pfeffer, Cayenne-Pfeffer,

Kurkuma bzw. Curry

Zubereitung

Zerteilen Sie die Hahnchenbrustfilets in ungefahr gleichgrof3e, mundgerechte
Stlicke. Wirzen Sie die Stlicke nach Belieben. Ich nutze ganz gern Kurkuma
und Cayenne-Pfeffer neben den obligatorischen Klassikern Salz und Pfeffer.
Braten Sie das Geschnetzelte in einer Pfanne mit heiBem Ol Ihrer Wahl scharf
an, so dass es auf3en eine schone Farbe erhdlt. Um die inneren Werte kim-
mern wir uns spater noch im Backofen.

Rollen Sie die Bacon-Streifen auf und legen Sie die Réllchen in eine Auflauf-
form, sodass der Boden der Form reichlich bedeckt ist. Die Menge an Bacon
kénnen Sie selbst bestimmen. Meine persdnliche Faustregel lautet: ,Je mehr
desto besser*.




Auf den grof3zligig verwendeten Bacon kdnnen Sie nun das scharf angebrate-
ne Hahnchengeschnetzelte verteilen. Zerkleinern Sie die Pfirsiche ebenfalls in
mundgerechte Stlicke. Braten Sie die geschnittenen Pfirsiche in der Restwar-
me der Pfanne kurz an.

Fur die Sof3e wird es nun gaaaanz kompliziert. Geben Sie die Flasche Curry-
Ketchup und Chili-Ketchup in einen Topf. Im Prinzip war es das auch schon fur
die Sof3e. Nach Belieben koénnen Sie etwas Pfirsichsaft aus der Dose hinzu-
flgen, der ja sowieso noch vorhanden ist. Das wirkt stets professionell. Wer
scharfe Gerichte scheut, sollte etwas mehr Pfirsichsaft nutzen. Nun noch die
angebratenen Pfirsiche in den Topf geben und unter Rihren die Sof3e zum
Aufkochen bringen. Im Anschluss verteilen Sie die Sof3e in der Auflaufform.

Nun kommt der Kdse ins Spiel. Auch dieser wird einfach in der Form verteilt,
so dass alles reichlich bedeckt ist. Analog zum Kése wird dieser Arbeitsschritt
mit dem Paniermehl wiederholt, um eine schéne Panade zu bekommen.

Nun kommit die Auflaufform in den Backofen. Bei 180° Umluft sollte nach 20 -
30 Minuten, je nach Backofen, die Kruste knusprig braun, die Bacon-Réllchen
schon zart und das Hahnchengeschnetzelte gut durch sein.

Innerhalb der Backzeit kdnnen Sie sich ganz entspannt dem Basmati Reis wid-
men. Aufgrund mehrerer Anfragen wie ich den Reis koche, erlautere ich dies
auch noch. Einfach locker aus dem Handgelenk etwas Salz in einen Topf ge-
ben. Pro Person eine mit Reis geflillte Kaffeetasse hinzugeben. Im Anschluss
mit der doppelte Menge an kochenden Wasser erganzen. Deckel drauf und
nur nicht Umrihren. Einfach Warten. Wenn das Wasser verkocht ist, ist auch
der Reis servierfertig.

Zuriick zum Backofen. Sollten Sie beim ,in die Roh-
re schauen®, aufgrund eines tropfenden Zahnes die
Geduld verlieren (das ist normal und kann auch den
Besten passieren), kdnnen Sie auch gern den Back-
ofen auf den Modus ,Grill* umstellen, sodass die Pa-
nade schneller braun wird. Et voild.

Ich wiinsche |hnen guten Appetit.

lhr Benjamin Zmuda
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Herzlich Willkommen zum fotografischen
Spaziergang

Adventskaffeetrinken

Unser jéhrliches Adventskaffeetrinken wurde auch in 2016 wieder zahlreich
besucht. Unterstitzt wurden wir auch in diesem Jahr von Frau Hillmann und
ihren Enkeln.

Die kleine
Urenkelin von
Frau Hillmann
war der Star
des nachmittags.

Viele Mieter und Mieterinnen lieBBen es sich nicht nehmen
und sangen fleiB8ig aus den verteilten Textbldttern mit.

Wir mdchten uns bei Frau Hillmann und Ihrer Familie fir die mu-
sikalische Unterhaltung bei unseren Adventskaffeetrinken bedan-
ken.

Unser Dank gilt ebenso unserem Aufsichtsratsvorsitzenden,
Herrn Hayn, und unserem engagierten Mitarbeiter, Herrn
Zmuda, der Frau Hillmann schon im zweiten Jahr musikalisch
unterstdtzt.



Nikolaus
Es ist fUr uns eine schéne Tradition, den Kindern unserer Mieter und Mieterin-
nen zu Nikolaus eine kleine Freude zu machen.

Auch die Jingsten
wurden herzlich von
unserem Nikolaus
begrift.

Bevor es aber das

Nikolausgeschenk gab,
wollte der Nikolaus
Uberprifen, ob die

Kinder auch fleiBig ein
Lied oder ein Gedicht
gelernt haben.

Fir Grof3 und Klein gab es von den Tanz-
madusen eine kleine Vorfihrung.

FREDDY‘S MITGLIEDERZEITUNG

AUSGABE 2017



Mieterfest 2016
Das Sommerfest 2016 fand in der Wohnanlage Rabennest statt. Viele Mieter
und Mieterinnen sind unserer Einladung gefolgt.

Fir ein schénes
Kinderprogramm
sorgte Clown
Molli.

Einen Soloauftritt hatte der

Jungtrompeter Michael Nagel. . ) . i
Das Kinderschminken war wieder sehr beliebt.




Das Akkordeonorchester ,Never Silence” der Musik-
schule Fréhlich hatte flotte Melodien auf Lager.
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Mieterfahrt 2016 Weimar
Unsere Mieterbusfahrt fihrte uns 2016 nach Weimar, in die Stadt der wohl
beriihmtesten deutschen Schriftsteller Johann Wolfgang von Goethe und
Friedrich Schiller. Frau Hillmann, ein Mitglied unseres Aufsichtsrates, fihrte uns
durch Weimar. Eines der vielen Highlights war die Besichtigung der Anna-Ama-
lia-Bibliothek.

Wir méchten uns ganz herzlich bei Frau Hill-
mann fiir Ihre tolle und amiisante Stadtfiihrung
in Weimar bedanken.




,BURGER MACHT FERNSEHEN* — Der
Offene Kanal Merseburg-Querfurt e.V.

Der Offene Kanal Merseburg-Querfurt e.V,, der seit 1997 als Verein existiert,
feiert im ndchsten Jahr sein 20-jéhriges Sendejubildum. Momentan finden am
und im Gebdude durch das Studentenwerk Halle, unserem Vermieter, grof3e
Umbauarbeiten statt. Doch im nachsten Jahr werden wir die neuen Raume
feierlich erdffnen.

&< OFFENER KANAL
Merseburg-ouerfurt e.V.

Unter dem Motto ,BURGER MACHT FERNSEHEN" ist der Offene Kanal

Plattform fiir alle Interessierten, um ihre eigenen Filmprojekte zu verwirkli- Diana Elsner
chen. Der Schwerpunkt unserer Arbeit liegt im Bereich der Medienbildung, Geschftsfiihrerin Offener
mit dem Ziel der Erweiterung von Meinungsfreiheit, der lokalen Demokratie Kanal Merseburg-Querfurt

und sozialen Integration, der politischen und kulturellen Bildung.

FUr alle BUrgerinnen und Burger stellt er ein &ffentliches Mittei-
lungsforum im kommunalen Raum dar. Wer Interesse hat, kann
kostenfrei das Kamera- und Schnittplatzequipment nutzen. Sechs
Videokameras, funf Schnittplétze, ein Live-Studio sowie eine Trick-
filmwerkstatt stehen zur Verfigung.

AusschlieBlich selbst produzierte nicht kommerzielle Filmbeitrage
werden selbstverantwortet im OK-Programm veréffentlicht. Zu
sehen sind die Beitrdge in den Kabelnetzen von Telecolumbus, Ka-
bel Deutschland und Siid Harz-Media in einem Grof3-
teil von Merseburg, Leuna, Bad Dirrenberg,
Gunthersdorf und Halle. Per Livestream ist
das Fernsehprogramm im Internet unter:
www.okmq.de weltweit empfangbar. Per Sa-
tellit ist unser Programm ebenfalls zu sehen,
wenn Sie ein HbbTV und Internetzugang an
ihrem Fernsehgerdt haben (Infos zur Einrich-
tung: www.lokal-tv-portal.de).

Senioren produzieren ,lhre”
Magazinsendungen fur den
offenen Kanal

...und natUrlich darf professionelles

Equipment nicht fehlen!
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Des Weiteren bieten wir Schulungen und Workshops zur Kameraarbeit und
dem Videoschnitt, fir ehrenamtliche Filmemacher, die noch keine oder wenig
Erfahrung im Filmbereich haben. Wir bieten verschiedene Angebote in Koope-
ration mit Partnern, wie z. B. diese an:

26.10.—-27.10.17
Zwei-Tages-Workshop Linux-Einfiilhrung
(freies Betriebssystem als Alternative)

[0.11.—11.11.17 von 18-8.00 Uhr
Die lange Blender-Nacht
(3-D-Produktion mit freier Software)

Die Anmeldung erfolgt Uber www.phdnomedial.de.

Schulische und auf3erschulische Angebote sowie vielfaltige
Ferienaktionen sind bei den jungeren Nutzern sehr be-
liebt. So stellt der Mediengeburtstag ein Highlight dar. Hier
durfen Kinder im Alter von 7 bis |5 Jahren eine eigene
Nachrichtensendung aufnehmen.

Arbeitsgemeinschaften wie die Trickfilm-AG, die Me-
dienmacher-AG und die Jugendredaktion sind seit vie-
len Jahren ein kontinuierliches kostenfreies Angebot fur
Schiler. Aber auch fir Senioren hat der Offene Kanal ein
interessantes Angebot.

RegelmafBig am letzten Donnerstag des Monats treffen sich
Filminteressierte ab 50 Jahren beim 4-Jahreszeitenstammtisch
zu ihren Redaktionstreffen und produzieren Magazinsendun-
gen. Politisch und kulturell Interessierte Filmer kénnen sich der
Nutzerredaktion ,Merseburg Report” anschlielen oder auch
gern selbst eine Nutzerredaktion griinden.

Die Veranstaltungsreinen ,Nutzerkino®, ,Medienpadagogischer
Stammtisch®, ,Kurz- und Gut — Die Kurzfilmplattform® und weite-
re Aktionen kodnnen Sie bei Interesse gern

mitgestal-
So eine richtige Kamera hat's ten.
in sich - flmen wie die Grof3en!

Erklarungen zur richtigen Nutzung

der angebotenen Technik




Wollen Sie ihre Anliegen medial verbreiten und sich aktiv beteiligen, kommen
Sie einfach vorbei:

Offener Kanal Merseburg-Querfurt e.V.
Geusaer Str.86 b, 06217 Merseburg
Telefon: 03461/525222, Fax: 03461/525224
Internet: www.okmg.de

Folgen Sie uns auf Facebook und Twitter, um aktuell informiert zu sein!
Diana Elsner

GeschéftsfUhrerin Offener Kanal
Merseburg-Querfurt e.V.

Vielféltige Ferienaktionen sind
Infos:

An den sieben Standorten in Salzwedel,
Stendal, Magdeburg, Dessau, Wernige-
rode, Wettin und Merseburg finden Sie
Offene Kandle in Sachsen-Anhalt sowie

in Halle und Aschersleben nicht kom-

merzielle Radiosender.

bei den jungeren Nutzern
sehr beliebt

Gefordert durch die Medienanstalt Sachsen-Anhalt, Projektmit-

tel und Spenden reprdsentieren sie als ,Rundfunk der dritten Art"

neben den Angeboten der offentlich-rechtlichen und kommerziel-

len Veranstalter den ,privaten* Rundfunk im eigentlichen Wortsinn.
Fernseh- und Horfunkbeitrdge werden hier werbefrei von Blrgerin-
nen und Burgern fir Blrgerinnen und Burger gemacht und unter-
schiedliche medienpadagogische Projekte realisiert.

Grof3es Staunen bei den vielen Knépfen und
der super Technik

Mitglieder der Jugend-
redaktion bei der Arbeit
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Freddy Geschichte -
...wie schnell doch ein Jahr vergeht...

Liebe Leserinnen und liebe Leser,
hier meldet sich Euer Freddy Uberall Rabennest Reporter-...

Ich hoffe, Ihr hattet ein gutes und gesundes Jahr und seid immer noch neu-
gierig, was bei uns so alles passiert ist! Am aufregendsten ist und bleibt unser
Neubauprojekt Rabennest. Juchhu, es ist fertigl!!l Wahrscheinlich hatten wir
die besten Handwerker von der ganzen Welt oder aber auch die Heinzel-
mannchen waren nachts aktiv und haben ordentlich mit Hand angelegt. Der
letzte Nagel von Frau Schneider hat gehalten und unser ,Rabennest” steht
immer noch...hi hi hi

Eine traurige Mitteilung muss ich Euch aber machen: ...... ALLE, aber wirklich
ALLE Wohnungen sind vermietet. Der Vorstand der Genossenschaft freut sich
natrlich riesig und auch die neuen Mieter sind alle aus dem Hauschen oder
besser gesagt, aus dem Rabennestchen...aber wer bis jetzt Uberlegt hat, der
hat nun mal leider Pech. .. .Kleiner Tipp: Wer gaaaaanz grooosses Interesse an
einer Wohnung hat, kann sich gerne mit dem Vermietungsteam in Verbindung
setzen und sich vormerken lassen.

Nun ist der Neubau endlich fertig, und er sieht aber auch herrlich aus, in seiner
halbrunden Form. Quasi, wie ein Nest schmiegt es sich an den bereits vermie-
teten ,Altbau”. Die Wohnungen sind sehr grof3 und sehr hell, hier habe ich
immer das Geflhl, dass die Sonne scheint und Urlaub ist, und das bestatigen
mir auch immer die neuen Mieter....sie haben jeden Tag HOHLLYDAY...

Ein super moderner Fahrstuhl bringt mich mit meinen Freunden in sekun-
denschnelle zu unserem Rabenblick. Heimlich fahren wir frih morgens dem
Sonnenaufgang entgegen. Doch am liebsten dlisen wir mit dem Fahrstuhl am
Abend den Sternen entgegen. Hier oben vergessen meine Freunde und ich die
Zeit (fast immer gibt es Arger zu Hause. ..aber das halte ich aus). Ich habe mir
extra vom Weihnachtsmann ein Tellerskoop gewUlnscht, um die Sterne anzu-
schauen. Und ab und zu fiel eine Sternenschnuppe herunter, und wir wiinsch-
ten uns heimlich noch einen so schénen Neubau. ...




Aber Merseburg bei Nacht mit diesem herrlichen Ausblick. .. ist ein absoluter
Geheimtipp, den Ihr unbedingt fir Euch behalten musst!!!!

Ich sage Euch: Die Wohnungen sind ja echt der Hammer!!!! In den Wohnun-
gen ist so viel Platz, dass man sogar mit einem Roller oder mit einem Dreirad
fahren kann, ohne anzuecken. Die Wohnungen haben auch keine Heizkor-
per, da soll die Warme aus dem Fuf3boden kommen...kann mir mal jemand
erkldren, wie das geht? Im Bad kann man auf dem Erdboden duschen mit
Glaswénden...magisch wie das Wasser ablduft oder aber auch man schwimmt
in der neuen Badewanne. Ich sah auch Rollos, die elektrisch hoch und runter
fahren....Also kurz gesagt: Ich war mal sprachlos. ..

Oma Ruth und Herr Frohlich hatten auch grof3es Glick, eine Wohnung zu
bekommen...ja es ist nun offiziell: Sie sind ein Paar!!! Ich hoffe, dass beide viel-
leicht noch heiraten werden, denn wer zusammen in einer Wohnung wohnt,
muss doch verheiratet sein... oder?

Ich darf dann sogar Blumenfreddy sein und dem Brautpaar Blumen auf den
Weg legen. Leider werden die Auf3enanlagen zur Zeit noch gestaltet, sonst
hatte ich die ein oder andere Blume gepfliickt (aber hierliber behaltet Ihr bitte
Stillschweigen. ....)

Eigentlich hdtte ich gerne allen Mitwirkenden einen Blumenstraul3 geschenkt,
die so ein schénes Heim fUr so viele Leute geschaffen haben. Das habt |hr alle
richtig toll gemacht! Gemeinsam seid |hr ein tolles Team!!!

Die zuklnftige Familie Frohlich darf nun in eine ganz coole Wohnung ziehen
- mit einer super tollen Dachterrasse, und ich bin sogar schon zum Kakao
und Guggelhupf bei Oma Ruth eingeladen. Es ist nattrlich fir mich und meine
Freunde Ehrensache, beim Umzug mitzuhelfen, aber so ein Guggelhupf muss
wirklich verdient werden.

So Ihr Lieben, ich wiinsche Euch eine richtig schéne und vor allem gesunde
Zeit und freue mich darauf, Euch im nachsten Jahr wieder mit einer neuen
Geschichte zu unterhalten.

Euer Freddy
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